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Biotopverbund in Schwaigern

2. Öffentlichkeitsveranstaltung: 

erste Vorschläge Schwerpunktbereiche / Maßnahmenbereiche

25.07.2022

Kathrin Weiner, Marco Raichle

[Copyright: Landesmedienzentrum Baden-Württemberg; 08.09.2009] 
Foto: GOEG
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Biotopverbundkulisse Schwaigern

Modul Offenland Modul Gewässerlandschaften

Achse des 

Generalwildwegeplans 

(internationale Bedeutung) 

verläuft im Westen der 

Gemarkung, keine 

Konfliktstellen aus dem 

Landeskonzept 

Wiedervernetzung 
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Methodik Erstellung Biotopverbundkulisse

Bestandteile Biotopverbundes:

Generalwildwegeplan: eigenständige, in erster Linie waldbezogene Fachplanung des 

Landes, Wildtierkorridore, Sicherung gegen Fragmentierung/ Flächenverlust

Landesweiter Biotopverbund Offenland

 2012, 2020

 Anspruchstypen trocken, feucht, mittel 

 Artkollektive mit ähnlichen Ansprüchen, insbesondere immobile 

Artgruppen (Reptilien, Insekten)

Gewässerlandschaften

 2021, Ergänzung des „Offenlandes“ durch die Fließgewässer und Auen

Raumkulisse Feldvögel

 2022, Ergänzung des „Offenlandes“ um Feldvogelfauna der offenen Ackergebiete 

und ihrer typischen Begleitstrukturen, Aspekt Kulissenmeidung (Freileitungen, Wald, 

Feldgehölze, Siedlung)

 aktuell bei BV Planung Schwaigern nicht enthalten (Antragstellung bereits vor 

bekanntwerden dieses neuen Moduls)

Raumkulisse Feldvögel
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Modul Feldvögel (April 2022)
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Situation Biotopverbundkulisse Schwaigern (Offenland + Gewässerauen)

Begehung der Kernflächen und Kernräume

Potential finden für:

 Verbesserung Zustand Kernflächen, 

 Erweiterung Kernflächen?

 Pufferung?

 Trittsteine zwischen Kernflächen?

 sinnvolle Verbundmöglichkeiten
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Situation Biotopverbundkulisse Schwaigern (Offenland + Gewässerauen)

Begehung der Kernflächen und Kernräume
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Situation Biotopverbundkulisse Schwaigern (Offenland + Gewässerauen)

Begehung der Kernflächen und Kernräume
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Artvorkommen
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Zielarten)

Bachmuschel:

Entschlammung

Wechselkröte:

Anlage temporärer 

Kleingewässer

Kammmolch, 

Gelbbauchunke:

Anlage von 

Stillgewässern

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege

Mauereidechse, 

Schlingnatter: 

Restaurierung 

Trockenmauer, 

Anlage 

Lesesteinriegel

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Zielarten)

Wechselkröte:

Anlage temporärer 

Kleingewässer
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Wechselkröte / 01 Freistellen des 

bestehenden Gewässers, 

Gehölzrückschnitt, Anlage 

temporärer Flachgewässer
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Zielarten)

Kammmolch, 

Gelbbauchunke:

Anlage von 

Stillgewässern
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Kammmolch / Gelbbauchunke 

Entwicklung besonnter 

Stillgewässer
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Zielarten)

Mauereidechse, 

Schlingnatter: 

Restaurierung 

Trockenmauer, 

Anlage 

Lesesteinriegel
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Schlingnatter / Mauereidechse

Hohlweg, Böschung freistellen, 

dauerhafte Pflege sichern, 

Trockenmauer freistellen / 

wiederherstellen
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Zielarten)

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege

Rebhuhn (Feldlerche):

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Rebhuhn

Mehrjährige Blühstreifen, 

Lichtäcker, Getreide-

Leguminosengemenge, 

Heckenpflege
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Zielarten)

Bachmuschel:

Entschlammung
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Bachmuschel

Entschlammung

Reduzierung Stoffeintrag
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Schwerpunktbereiche vorläufig (Biotopraum)
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Maßnahmenvorschläge vorläufig (Biotopraum)
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

01

Generell FND:

Zurückdrängen Sukzession, 

Minderung Stoffeintrag, 

Entnahme Sohlschwellen 

Sicherung Pflege

Wechselkröte / 01 Freistellen des 

bestehenden Gewässers, 

Gehölzrückschnitt, Anlage 

temporärer Flachgewässer

Bachmuschel: Entschlammung
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

02

Leinwiesen:

Extensive Grünlandnutzung, tlw. stärkere Vernässung und 

Gehölzentnahme beim gesch.Biotop „Ob der Mühle“

Bereich FND: 

Zurückdrängen Sukzession (Brombeer), stärkere Vernässung, 

Kontrolle Wasserregime, extensive Wiesennutzung
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

03

nördlich Lobenberg: 

stellenweise Gehölzrückschnitt, 

trockenwarmer Hang, Förderung 

Saumgesellschaften, Erhalt Streuobst, 

Förderung artenreiche Wiese
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

04

Hungerbach: 

Gewässerrandstreifen entwickeln: 

Blühstreifen (mehrjährig), 

Gewässerufer selbst ggf. Hochstauden 

initialisieren, tlw. Niederhecken 

(Generalwildweg, 

Diversität Gewässerrand),

Gehölzpflege
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Komplex dem Wald vorgelagert: 

05, 07, 09  Erhalt Streuobst, Zurückdrängung 

Sukzession, Förderung artenreiches Grünland, 

06 Gewässerrandstreifen entwickeln: 

08 Gehölze am Bach abschnittsweise auf Stock 

setzen, blütenreiche Wiesen entwickeln –

Kombination mit Entwicklung besonnter 

Stillgewässer

10 Hohlweg, Böschung freistellen, dauerhafte 

Pflege sichern

11 Trockenmauer freistellen / wiederherstellen

05 06

07

08

09              

10              

11              
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Komplex „Untere Mühle“: 

12 Gehölze entfernen, Sicherung 

Nasswiese, Wiedervernässung

Wiese nahe Tierpark

13 Streuobst / Altbäume erhalten 

/ pflegen, weitere Gehölze 

abschnittsweise entfernen, 

artenreiches Grünland fördern, 

Mahdzeitpunkt später im Jahr 

(Heuschrecken), Mosaik aus 

Altgras, Saum & gemähtem 

Grünland

13              

12              
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Komplex „Römerhöfe“: 

14 im Norden Gehölzrückschnitt 

abschnittsweise, Entwicklung 

Halbtrockenrasen, FND erhalten, 

Erhalt Streuobst

schwierige Topographie, Pflege sehr 

aufwändig, Beweidung evtl. mit Ziegen

14              
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Hohlweg westlich Massenbach: 

15 abschnittsweises Auflichten 

der Böschung,  (Gehölz-

rückschnitt), Entwicklung 

trockenwarmer Saumstrukturen

15              
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Maßnahmenvorschläge vorläufig

Kahlenberg: 

16 artenreiches Grünland erhalten, Erhalt Streuobst, Sukzession 

Gehölze zurückdrängen, Entwicklung trockenwarme Saumstrukturen.

Verbund mit Streuobst und sehr breiten Gewässerrandstreifen 

(Entwicklung deren Kräuteranteil).

16              
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Schwerpunkte und Maßnahmen Offenland (vorläufig)

• Anregungen Ihrerseits !
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Schwerpunktbereiche vorläufig (gesamt) 
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Weiteres Vorgehen Schwaigern

• Datenauswertung (Datenabfrage, Expertenwissen),

• Beteiligung von Landwirten/Naturschutz/

Obst- und Gartenbau

• Übersichtsbegehungen 

Kernflächen und Kernräume 

Offenland + Gewässerlandschaften

• Potentiale finden (Verbesserung Zustand, Erweiterung/ Pufferung, Trittsteine,           

sinnvolle Verbundmöglichkeiten)

• Bewertung und Priorisierung der Flächen

• Herausarbeiten von Vorschlägen für Maßnahmenschwerpunkten unter 

Berücksichtigung von Artvorkommen

• Erstellung von Steckbriefen für (prioritäre) Maßnahmen

• Weitere Beteiligung mit Vorstellung Ergebnisse

• November: vorläufige Abgabe Biotopverbundplanung Offenland;  

Gewässerlandschaften bis Anfang 2023 integrieren
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Zuarbeit gefragt: Auswertung weiterer Grundlagen

Zuarbeit von Ortskennern

• Artvorkommen (auch Potentiale, 

frühere Vorkommen

• Zustand von Biotopen

• Hinweise zu geplanten oder 

bereits umgesetzten Maßnahmen
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Beispiel: Maßnahmensteckbriefe (10 Stk.)
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Vielen Dank

Foto: GOEG

Gruppe für ökologische Gutachten

Dreifelderstr. 28

70599 Stuttgart

Tel. 0711 / 65 22 44 - 66

E-Mail: info@goeg.de

Internet: http://www.goeg.de

Herr Raichle E-Mail: marco.raichle@goeg.de, Tel. 0711 / 65 22 44 - 57

Frau Weiner E-Mail: kathrin.weiner@goeg.de, Tel. 0711 / 65 22 44 - 55


